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sehr tief vordringend und für die pirı- Kapuziner-Klarissen-Klosters Monastero
dell’IlImmacolata Arımannotualıtät der Seligen esonders kenn- (via 17

zeichnend ird angesehen der rattato K 251427 Brescia über den ıtalienischen
dell’umilta (1535-1577), AUS$S dem Im ApoO- Sprachkreis hinaus Bekanntheit erlan-
stolischen Prozelß die Ine und andere sCeN ird und das Studium eıner der her-
Aussage als quietistisch hbeurteilt wurde. ausragenden Mystikerinnen aUuUs$s dem
Fın welterer Sektor elirı die /aloghi Fnde des und bBeginn des ahr-
(1579-1656) |)aran schließt Ine Schrift, hunderts anregt. 1es sollte niıcht alleın
die als Avvertimenti spirituali herschrie- hinsichtlich ihrer mystischen Doktrin
ben ist (1657-1780) UJUm die ersten NO- geschehen, sondern auch Was die PSV-
Vvizınnen auf ihre Profelß chologie und die Sprache der ebenso
vorzubereiten, verfaßte Magdalena hoch egabten WIE begnadeten COrdens-
die Schrift miıt dem typischen Titel «Mor- frau hetrifft
tUul Nnım estIs»-Von der He- C(Iktavian CcAhmMmuUuckIı FMCap
reıts enannten chrift Avvertimenti ıst
ıne und Redaktion überliefert
Ö3 Dokumente, die das beson-
dere Interesse VO Biographen wWIE PSY- Gottfried DEr OF,  < WIE (jÖfT
chologen CITeESCH dürften, sind die 202 WI/ en und irken der eiıligenLettere, welche die Selige zwischen
HST verschiedene Adressaten

Mutter Marıa Bernarda Bütler, ( TITS
derin der Franziskaner Missions-geschrieben hat (1937-2212) ntier dem schwestern Vo  > Marıa ılf. Jestetten,Titel Varıe sind weltere extie anermınan-

der gereiht (  -  e} )aran schließen Miriam-Verlag, 2006, SE ıll
sıch Magdalenas Poesie (  >  Y
und wWe!I|l SIE ICN teilweise stark reli- Fine Broschüre über die COktober
glösen Dichtungen der tragischen ©- 2008 VO  D aps Benedikt XNZI heiligge-
stalt Vo Kardinal Alfonso eiruCcCcı sprochene utter arıa Bernarda Bütler
11492-1517, nıcht Pıetruccı, WIE E- (1848-1924 darf In die and egeben
hentlich Im Buch steht| anlehnte eıne und AT |ektüre empfohlen werden. Der
Auswahl seIiner Poesie 4-2 Schweizer Ordensmann VO Franziska-

nerkloster Näfels, Gottfried er OFM,
er umfangreiche Doppelband enthält jefert In eıner sympathischen und lese-
noch Anhänge, VOo denen nıcht freundlichen Aufmachung In Jext und

lange werden ich eINZIg verweIlse Bildern Informationen über das Leben
auf: Scrittiı dI Incerta attrıbuzione der Giründerin der Franzıskaner-Missio-
® und die außergewöhnlich narınnen VO  e arıa ılf In Cartagena,

der ersten Schweizerin seıit der Refor-detaillierte Chronologie der Seligen
(2383-2393) Nicht vergessecn selen die matiıonszeilt, die ZUT höchsten FEhre der
Bildtafeln, mit denen nicht UT die Iko- Altäre erhoben wurde. KNapp und daher
nographie, sondern auch die ANCK übersichtlich werden die L ebensstatio-
schrift und das Kloster der Seligen doku- Ne und Lebensphasen der Heiligen
menter werden. Eigens hervorgehoben dargestellt, ausgehend VOoO Geburtsort
selen schließlich die VOoO OSTanzO (Zar: Auw Im reliamt Im Kanton Aargau über
gnon!ı In mühsamer Kleinarbeit erstell- das Klosterleben Hel den Kapuzinerin-
ten Indici (  S  ); eın Verzeichnis Ne In Altstätten Im sanktgallischen
der Bibelstellen, eın Sach- und erso- Rheintal und die Auswanderung nach
nenregister, die den Bbenützern heste Südamerika Z UTT: Mission In Fcuador und
| )ıenste eisten werden. FS ist sehr Kolumbien His Zzu Ableben (8-41) Be-

schrieben sind auch die Ursachen ZUrTrhoffen, dals diese gemeinsame Veröf-
rentlichung des STILIUTO StOrIco del Cap- 1995 erfolgten Seligsprechung 42-44
PUCCINI In KOM, der Vize-Postulation der un 2008 geschehenen Heiligsprechung
sel Magdalena Martinengo und des 44-47), ohne leider überhaupt auf die
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fahrenden verankert sind Paul MuggerFi nleitu$ des Kanonisationsprozesses,
die der Inıtlatıve und Tatkraft des Schweil- hält reiten fest, Was Wallfahrten he-
ZeT Kapuziners Beda Mayera deuten: «Wallfahrten sind rationale Ant-

verdanken ist, einzugehen. (Gewur- worten auf Irrationales, auf Ereignisse,
Gefahren, OÖte und Angste, denen diedigt werden das Vermächtnis un die

Mystik der Heiligen. Fine persönliche Menschen hilflos gegenüberstehen und
Betrachtung des Verfassers (Schlulßge- die außer iIhren Einflußmöglichkeiten
danken, 69) und eın Gestaltungsvor- Iiegen» (10)
schlag für ine Oovene des Vertrauens

[)as Buch ZUrT historischen WIETI eiligen utter Bernarda Bütler
70-71 hleten sich Aus der deklarier- auch aktuell bezogenen Antwortfind UunNg
ten verwendeten | ıteratur ird ersicht- olgende Wallfahrtsorte innerhalb

der SchweIiz und 08 grenzüberschrei-lich, da Gottfried aus den ubli-
tend In der NordwestschweIizkationen der Kapuziner Beda Mayer und

Frich Fberle reichlich schöpfen konnte Marilasteırn («Marlasteın Kloster auf
dem Felsen der Gnade»), Todtmoos

Christian Schweizer («Grenzübersch reitend: die Wallfahrt
nach Todtmoos oder WIıEe Hornussen
seIiner Tradition treu bleibt»), Sarınt-Diı-
zier-L’Eveque («Eln weiterer Gang über
die Grenze: Saint-Dizier-L’Eveque oder

Paul Hugger. 7wischen Himmel und
Frde Wallfahrtsorte der SchweiIiz. die VOTSCZOSCTIC psychiatrische Moder-

ne»), Undervelier («DiIie (Grotte de Saln-
Photographien Vo  > Barbara Graf te-Colombe>; n Undervelier eborgen-
OT, und Nicolas Repond. ern heit Im Mutterleib der Erde»), elsberg
Sulgen, Benteli-Verlag, 2007, 240) S («Le Vorbourg Hel elsberg das Jurassi-
SW.-/ sche «Nationalheiligtum>»), Solothurn

(«St Verena In Solothurn eın städtischer
Fın Buch, das Vo wunderbaren Bildern Erlebnispark»); In Zürich und Zen-

tralschweiz Zürich-Seebachepragt und durchdrungen ist, Z KE- 6-1
zension In Worten fassen, ıst speziell. («Marıa | ourdes Seebach In Zürich Pil-
Bilder können für sich sprechen, exie SC In der Grofßstadt»), Beinwil FreIi-

amt) («Der heilige Burkard In Beinwil/können für siıch stehen. Im vorliegenden
Buch sind exie un Bilder miteinander reiamt heilendes Wasser fließt»),
verwoben, erganzen sich gegenseltig Gormund («<«Marıa Mitleiden;> In (GOr=-
und laden Zzu Verweilen In den Bildern mund iIne Wallfartsidylie), KUSS-

nacht RIg («Die Astrid Kapelle elWIEe auch In den Texten zugleich eın un
entrücken Betrachtende und | esende Küss-nacht Rigi oder die >Sage Vo

zugleich VOoO Alltag In ıne Welt, die Tod der schönen Königin»), FEntlebuch
«zwischen Himme!l und FErde» leg wWIEe («Heiligkreuz Im Entlilebuch Wallfahrts-
die Wallfahrtsorte In der Schweiz. 1es ort Im |and der Biomystik»), Wil
ıST sehr verdanken der hohen uali («Dreibrunnen Del Wil Mord un
tat der schwarz-weilßben Photographien Sühne»), OSS («Das Schlachtenmemao-
VoO Barbara Fa Horka und Nicolas Re- rıal OSS auch ıne Wallfahrtsstät-

te»), Oberriet («Marıla Im Kıet ber-Dond SOWIE der bildreichen und scChö-
ne Sprache des Verfassers Paul Mugger riet eın Wallfahrtsort gibt Rätse!l auf»),
In den Beschreibtexten ausgewähl- Benken («Marıla Bildstein He Benken
ten Wallfahrtsorten In der Schweiz VO  - eın heiliger aın Im Zentrum historIi-
ord nach Suüd und VOo (Jst nach West scherKonflikte»).; rau bünden (1 56-1 67)

Oberhalbstein «Ziteil Im OberhalbsternNicht die großen Wallfahrtsorte wIıe Fın-
siedeln stehen Im Fokus, sondern Kleıin- Leuchtturm marianischer Frömmigkeit
Ode und fast unauffällige heilige Orte, Im «‚Meer des Unglaubens>»); VWest-
die dennoch Im Bewulstsein der Wall- chweIlz un Wallis 168-225) SIivirlez
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